
  

Die Oberbürgermeisterin 

 
    

Vorlage FB 01/0601/WP18 der Stadt Aachen Fassung vom 29.10.2024 Seite: 1/4 
 

Vorlagenummer: FB 01/0601/WP18 
Öffentlichkeitsstatus:  öffentlich 
Datum: 25.10.2024 

Ratsanträge 

Vorlageart: Entscheidungsvorlage 
Federführende Dienststelle: FB 01 - Fachbereich Bürger*innendialog und Verwaltungsleitung  
Beteiligte Dienststellen:  
Verfasst von: FB 01/100 

Beratungsfolge: 
Datum Gremium Zuständigkeit 

06.11.2024 Rat der Stadt Aachen Entscheidung 

Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Stadt nimmt die fristgerecht eingereichten Ratsanträge zur Kenntnis und verweist sie gemäß § 12 
Abs. 3 der Geschäftsordnung an die jeweils zuständige Stelle (Bezirksvertretung, Fachausschuss, 
Oberbürgermeisterin). 
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Finanzielle Auswirkungen: 
  

  JA NEIN   
      X   

  
  

  
Investive 

Auswirkungen 
Ansatz 
20xx 

Fortgeschriebener 
Ansatz 20xx 

Ansatz 20xx 
ff. 

Fortgeschriebener 
Ansatz 20xx ff. 

Gesamt-
bedarf (alt) 

Gesamt-
bedarf (neu) 

Einzahlungen 0 0 0 0 0 0 

Auszahlungen 0 0 0 0 0 0 

Ergebnis 0 0 0 0 0 0 

+ Verbesserung / 
- Verschlechterung 0 0 

  Deckung ist gegeben/ keine 
ausreichende Deckung vorhanden 

Deckung ist gegeben/ keine 
ausreichende Deckung vorhanden 

  

  
konsumtive 

Auswirkungen 
Ansatz 
20xx 

Fortgeschriebener 
Ansatz 20xx 

Ansatz 20xx 
ff. 

Fortgeschriebener 
Ansatz 20xx ff. 

Folge-kosten 
(alt) 

Folge-kosten 
(neu) 

Ertrag 0 0 0 0 0 0 
Personal-/ 

Sachaufwand 0 0 0 0 0 0 

Abschreibungen 0 0 0 0 0 0 

Ergebnis 0 0 0 0 0 0 

+ Verbesserung / 
- Verschlechterung 0 0 

 

  Deckung ist gegeben/ keine 
ausreichende Deckung vorhanden 

Deckung ist gegeben/ keine 
ausreichende Deckung vorhanden 

  

 

  
Weitere Erläuterungen (bei Bedarf): 
Keine 
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Klimarelevanz: 
Bedeutung der Maßnahme für den Klimaschutz/Bedeutung der Maßnahme für die  
Klimafolgenanpassung (in den freien Feldern ankreuzen) 
Zur Relevanz der Maßnahme für den Klimaschutz 
Die Maßnahme hat folgende Relevanz: 
keine positiv negativ nicht eindeutig 
                  X 
  
Der Effekt auf die CO2-Emissionen ist: 
gering mittel groß nicht ermittelbar 
                  X 
  
Zur Relevanz der Maßnahme für die Klimafolgenanpassung 
Die Maßnahme hat folgende Relevanz: 
keine positiv negativ nicht eindeutig 
                X 
  
Größenordnung der Effekte 
Wenn quantitative Auswirkungen ermittelbar sind, sind die Felder entsprechend anzukreuzen. 
  
Die CO2-Einsparung durch die Maßnahme ist (bei positiven Maßnahmen): 

gering     unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels) 
mittel     80 t bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels) 
groß     mehr als 770 t / Jahr  (über 1% des jährl. Einsparziels) 

  
Die Erhöhung der CO2-Emissionen durch die Maßnahme ist (bei negativen Maßnahmen): 

gering     unter 80 t / Jahr (0,1% des jährl. Einsparziels) 

mittel     80 bis ca. 770 t / Jahr (0,1% bis 1% des jährl. Einsparziels) 

groß     mehr als 770 t / Jahr (über 1% des jährl. Einsparziels) 
  
Eine Kompensation der zusätzlich entstehenden CO2-Emissionen erfolgt: 
      vollständig 

      überwiegend (50% - 99%) 

      teilweise (1% - 49 %) 
      nicht 

      nicht bekannt 
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Erläuterungen: 
Von den Fraktionen bzw. Ratsmitgliedern wurden Ratsanträge innerhalb der in § 12 Abs. 1 der Geschäftsordnung 
für den Rat benannten Frist eingereicht, die als Anlage beigefügt sind. 
  
 
Anlage/n: 
1 - RA_454_18_GRÜNE+SPD_Parkhöchstdauer Mehr Flexibilität (öffentlich) 

 
2 - RA_455_18_CDU_Breitband-Portal (öffentlich) 

 
3 - RA_456_18_CDU_Online-Angebote der digitalen Modellregionen ausbauen (öffentlich) 

 
 
 
[Dokumentende] 
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Grün-Rote Koalition im Rat der Stadt - 52062 Aachen

Oberbürgermeisterin

Sibyl le Keupen

Rathaus/Markt

52058 Aachen

Eingang bei FB01

1 5. Okt. 2024

\ICV‘ A g

Ratsantrag

Parkhöchstdauer: Mehr Flexibilität!

DIE FRAKTION

SPD 11?seams 90
DIE GRUNENri-,-,7,-

Verwaltungsgebäude Katschhof

Johannes-Paul-II.-Straße 1

52062 Aachen

0241 432 7217 (Grüne)

0241 432 7215 (5PD)

Antrag Nr. 25/2024 (Grüne)

230/24 (SPD)

Aachen, 15.10.2024

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

die Fraktionen von GRÜNEN und SPD beantragen, im Rat der Stadt folgenden Beschluss zu fassen:

Die Verwaltung wird beauftragt, folgende Anderung der Parkgebührenordnung vorzubereiten:

1. Die Höchstparkdauer in Tarifzone l wird auf 240 Minuten erhöht.

Begründung

Die Gestaltung der Parkgebühren für das Parken auf öffentlichen Verkehrsflächen ist ein wichtiger

Baustein zur Gestaltung der Mobilitätswende, zur Vermeidung unnötiger Parksuchverkehre und zur

Verringerung des Parkdrucks vor Ort. Maßvolles Handeln und regelmäßiges Überprüfen der

geltenden Regelungen sind in diesem dynamischen Bereich öffentlichen Lebens angezeigt.

Die aktuelle Einschränkung der Höchstparkdauer hat sich im Alltag der Bürgerinnen und Bürger nicht

bewährt. Verschiedenste Aktivitäten brauchen regelmäßig mehr als eine Stunde Zeit.

1
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DIE FRAKTION

SPD

,
'

DÜNDIIIS 90
DIE 0RUNEN

Ziel dieses Ratsantrags ist daher eine Flexibilisierung der Höchstparkdauer, um den verschiedensten

Lebenssituationen besser gerecht zu werden.

Mit freundlichen Grüßen

Julia Brinner

Fraktionssorecherin GRÜNE

Kaj Neumann

Michael Servos

Fraktionsvorsitzender SPD

Ja
van debt ilurk

Dr. Jan van den Hurk

mobilitätspolitischer Sprecher GRÜNE mobilitätspolitischer Sprecher SPD

2
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CDU-Fraktion im Rat der Stadt — 52058 Aachen

An die

Oberbürgermeisterin der Stadt Aachen

Frau Sibyl le Keupen

Rathaus

52058 Aachen

IEingang bei FB01

2 9. Okt. 2024

i l CDU
FRAKTION IM RAT DER STADT AACHEN

Geschäftsstelle:
Verwaltungsgebäude Katschhof
Johannes-Paul-11.-Straße 1
52062 Aachen
Raum 111

Telefon 0241 / 432 7211
Fax 0241 / 432 7222
cdu.fraktion@mail.aachen.de
www.cdu-fraktion-aachen.de

CDU 24.014

Aachen, den 29.10.2024

Ratsantrag

Aachen kann mehr: Durch das „Breitband-Portal" die Glasfaser-Erschließung be-

schleunigen

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Aachen beantragt im Rat der Stadt Aachen folgenden Beschluss

zu fassen:

Die Verwaltung wird beauftragt, kurzfristig die Einführung der EfA-Lösung „Breitband-Portal" zu
prüfen und ggf. die Förderung des Landes (MHKBD) für den Betrieb der Lösung in Anspruch zu

nehmen.

Begründung

Ein Telekommunikationsdienstleister muss für die Verlegung von Leitungen Anträge bei der Stadt

einreichen. Die „Einer für Alle"(EfA)-Lösung „Breitband-Portal" digitalisiert die Antragsprozesse zur

Leitungslegung nach dem Telekommunikationsgesetz (§ 127 Abs. 1 TKG n.F. / § 68 Abs. 3 TKG

a.F.). Derzeit geschieht der Prozess der Einreichung und Genehmigung analog und ohne Einsicht

in den Bearbeitungsstand durch den Antragsteller. Mit der digitalen Lösung wird der Prozess für

die Antragstellungen durch Telekommunikationsunternehmen schneller und transparenter

Vorteile für Telekommunikationsunternehmen:

• Zeitersparnis durch schnelle und unkomplizierte Antragstellung innerhalb von 7 Minuten

• Kopierfunktion erleichtert die Stellung gleichgearteter Anträge°

• Georeferenzierte Antragstellung ermöglicht genaue Lokalisierung des Bauvorhabens

• Voranfrage-Option erleichtert Planung und Abstimmung

• Einheitliche Antragsstrecke für alle Bundesländer sorgt für einheitliche Standards und er-

leichtert den Antrags- und Genehmigungsprozess

• • Beobachterfunktion, wenn Anträge im Auftrag gestellt werden
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Auch für die Stadt Aachen ergeben sich viele Vorteile. So liegen die Antragsdaten digital vor und

können direkt in Arbeitsabläufe eingebaut werden. Die Georeferenzierung ermöglicht einen einfa-

chen Abgleich und eine Vermeidung von Konflikten mit Baustellen- und Sondernutzungsgenehmi-

gungen, welche bereits jetzt im GIS erfasst sind. Durch die digitalen Daten kann ein einfacherer

Einbezug in den digitalen Zwilling ermöglicht und so der Datenbestand langfristig aktuell gehalten

werden.

Dies alles wird sich positiv auf die Geschwindigkeit des Ausbaus der Glasfaser-lnternet-Leitungen

auf dem Stadtgebiet auswirken. Im Weiteren werden die Kosten für den IT-Betrieb der Lösung

durch das Förderprogramm bis 2026 komplett vom Land getragen.

Die Frist für die Interessensbekundung, die Grundlage der Förderung ist, endet am 15.11.2024.

Mit freundlichen Grüßen

L

kris Lürken --N
Fraktionsvorsitzende

Holger Kiemes
digitalpol. Sprecher

Seite 2 von 2
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CDU-Fraktion im Rat der Stadt - 52058 Aachen

An die
Oberbürgermeisterin der Stadt Aachen go. q-SG1
Frau Sibyl le Keupen
Rathaus
52058 Aachen

Eingang bei FB01

2 9, Okt, 202it

i l CDU
FRAKTION IM RAT DER STADT AACHEN

Geschäftsstelle:
Verwaltungsgebäude Katschhof
Johannes-Paul-11.-Straße 1
52062 Aachen
Raum 111

Telefon 0241 / 432 7211
Fax 0241 / 432 7222
cdu.fraktion@mail.aachen.de
www.cdu-fraktion-aachen.de

CDU 24.013

Aachen, den 29.10.2024

Ratsantrag

Aachen kann mehr: Service für die Bürger durch Online-Angebote der Digitalen Mo-

dellregionen ausbauen

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin,

die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Aachen beantragt im Rat der Stadt Aachen folgenden Beschluss

zu fassen:

Die Verwaltung wird beauftragt, die Digitalen EfA-Dienstleistungen "Ehe Online" und "Elektroni-

sche Wohnsitzanmeldung" in Aachen einzuführen und dazu das Förderprogramm zur Beschleuni-

gung des Roll-In durch MHKBD und FITKO zu nutzen.

Begründung

Das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Digitalisierung des Landes Nordrhein-Westfa-

len (MHKBD) und die Föderale IT-Kooperation des IT-Planungsrates (FITKO) unterstützen derzeit

den Roll-In von „Einer für Alle"-Lösungen (EfA).

Die EfA-Lösunge.n „Ehe Online" und „Elektronische Wohnsitzanmeldung" bieten diverse Teil-
Dienstleistungen digital an, für die in unserer Stadt derzeit noch ein Besuch im Amt notwendig ist.

Mit der Einführung der „Einer für Alle"-Lösung profitiert Aachen auch weiter von den Projekten aus
dem Verbund der digitalen Modellregionen und kann hier auf fertige und erprobte Lösungen zu-

rückgreifen. Zusätzlich bietet das aktuelle Einführungsprogramm finanzielle Vorteile für die Stadt

in dem die Kosten für den kompletten IT-Betrieb und die Bereitstellung der Service Plattform bis

Ende 2026 durch das Land getragen werden. Zusätzlich sind die Kosten der Stadt/RegiolT für die

Anbindung an die EfA-Dienste (Roll-In-Mittel) förderfähig. Mit Nutzung der digitalen EfA-Dienste

„Ehe Online" und „Wohnsitzanmeldung" durch die Stadt Aachen wird die Stadtverwaltung entlas-
tet, da Bürgerinnen und Bürger ihre Anträge eigenständig am PC oder Smartphone eingeben kön-

nen und keine Termin im Amt dafür in Anspruch nehmen müssen. Das führt zu weniger Aufkommen

an Terminanfragen und reduziert die Wartezeit auf Termine für diejenigen, die Beratung benötigen.

•
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FRAKTION IM RAT DER STADT AACHEN

Für die Bürgerinnen und Bürger wird die Ummeldung des Wohnsitzes einfacher, da er jederzeit

auch nach der Arbeit abends am PC erfolgen kann. Das bedeutet mehr Service für die Burger und

weniger Aufwand für die Verwaltung.

Die Frist für die lnteressensbekundung, die Grundlage der Förderung ist, endet am 15.11.2024.

Mit freundlichen Grüßen

_ \
•

kris Lürken
Fra ktionsvorsitzende

Holger Kiemes
digitalpol. Sprecher
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